
Hans Rillig 100 Jahre alt

Am Samstag, 22. November 2014, feierte Hans Rillig in der Pro Seniore Mutterstadt ein ganz 
seltenes Fest. Der rüstige ältere Herr hat an diesem Tag  vor genau 100 Jahren in 
Mundenheim  das Licht der Welt erblickt. In seinem weiteren Leben erlernte er nach dem 
Besuch in der Schillerschule in einer 3½-jährigen Lehre das Schreinerhandwerk. Nach dem 
2. Weltkrieg arbeitete er als Heizer bei der Bundesbahn, später als Fahrdienstleiter am 
Schifferstadter Südbahnhof. Seine Hobbys waren seit seines Lebens das Singen und 
Kegeln, wo er bei mehreren Meisterschaften ins Ausland reiste. Weiterhin war er 30 Jahre 
lang in einer Seniorenwerkstatt in Mundenheim tätig, fertigte Holzschnitzereien un erschuf 
Spielzeugmotorräder für den Weihnachtsbasar. Seinen runden Geburtstag feierte er mit 
seinem Sohn, 3 Enkeln und sechs Urenkeln, während das 7. im Moment noch unterwegs ist. 
Unter den vielen Gästen war auch der Vorsitzende des Eisenbahner-Sportvereins und 
gratulierte dem Ehrenmitglied.   

Die Glückwünsche der Gemeinde überbrachte Bürgermeister Hans-Dieter Schneider.  Er 
überreichte dem Geburtstagskind einen herrlichen Blumenkorb mit Säften samt einer 
Urkunde. Des Weiteren überbrachte der erste Kreisbeigeordnete Konrad Heller die 
Glückwünsche im Namen des Landrates in flüssiger  Form und das neue Heimatjahrbuch 
des Rhein-Pfalz-Kreises. Auch ein Brief von Ministerpräsidentin Malu Dreyer war mit dabei, 
die mit großer Freude Hans Rillig als einem der ältesten Einwohner des Landkreises 
gratulierte und ihm weiterhin Kraft, Freude und Zufriedenheit wünschte, verbunden mit viel 
Gesundheit. Auch Bundespräsident Joachim Gauck übermittelte dem Jubilar zum 100. 
Geburtstag seine Glückwünsche und noch ein weiteres gesundes Leben. 
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